
Der gefährliche Bär 

Es war einmal ein kleiner Indianerjunge. Er hieß Kleiner Pfeil. Er wohnte zusammen 
mit seiner Mutter und seinem Vater, der Häuptling war in einem Stamm namens 
Fodanta. Doch eine Sache gab es da noch. Es gab zwei Jungen, die hießen 
Tenito und Adlerauge. Sie ärgerten Kleinen Pfeil immer, weil er so klein war. Eines 
Tages hatten sie ihn wieder einmal geärgert. Aber zum Glück hatte er Regenbogen. 
Sie war aus dem Stamm Porgetto. Aber leider mussten sie sich immer heimlich 
treffen, weil Porgettos und Fodantas schon seit 10000 Jahren verfeindet waren.  

Heute war mal wieder so ein Tag an dem sie sich trafen. „Im Schilf unten am 
See”, sagte Regenbogen immer. Kleiner Pfeil war schon dort. „Hallo“,rief er 
Regenbogen entgegen. „Hey“,rief Regenbogen zurück. „Wie geht’s?“, fragte 
Kleiner Pfeil. „Ach ganz gut“, antwortete Regenbogen. „Komm lass uns ein 
bisschen gehen!“ sagte Regenbogen. „Gerne“,rief Kleiner Pfeil. Also gingen sie ein 
bisschen. Aber auf einmal kam ein Bär um die Ecke! Beide schrien auf, 

 

und rannten so schnell sie konnten in eine Höhle hinein. Doch das war die Höhle des 
Bären. Beide rannten und rannten immer weiter in die Höhle hinein. Aber am Ende 
der Höhle war ein Loch im Boden und Regenbogen und Kleiner Pfeil fielen genau 
rein!  

Nach ein paar Minuten ragte der riesige Kopf des Bären über dem Rand des Loches. 
Doch dann entdeckte Kleiner Pfeil einen kleinen Tunnel nach draußen. „Komm”, rief 
er. Schnell huschten sie hindurch. Doch in diesem Moment sprang der Bär in das 
Loch. Aber die beiden waren schon im Tunnel verschwunden. Doch der Bär kam 
hinterher. Aber er passte nicht ganz durch, sein Hinterteil war zu dick.  

  



Als sie draußen waren verabschiedeten sie sich voneinander und gingen zurück zu 

den Stämmen. Abends am Lagerfeuer erzählte Kleiner Pfeil seine Geschichte. 

 

Nur von Regenbogen erwähnte er nichts. Später gingen die Kinder in die Tippis zum 

Schlafen. Doch auf einmal kamen Tenito & Adlerauge. Tenito sagte: „Das war ja 

ganz schön mutig von dir. Möchtest du morgen mit uns zum Fischen gehen?“ 

„Gerne“, sagte Kleiner Pfeil. 

von Mila, Klasse 3a 


